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Erläuterung zum Grundstücksverzeichnis  

In dem Grundstücksverzeichnis werden alle Flurstücke aufgelistet, welche von der Planung betrof-

fen sind. Unterschieden wird nach einer Betroffenheit durch den temporär zum Bau benötigten Ar-

beitsstreifen, den dauerhaft als Schutzstreifen der Leitung dinglich zu sichernden Flächen, die Rohr-

lagerplätze, den für die Errichtung erforderlichen Zuwegungen sowie Kompensationsflächen. Wei-

terhin sind die Flurstücke, auf denen eine Station errichtet werden soll, gesondert erfasst. 

 
Name, Vorname, Adresse:   
=> Entfällt aus Datenschutzgründen in der öffentlichen Auslage. 
 

Schlüssel-Nr.: => Ordnet dem jeweiligen Eigentümer seine betroffene Grundstücke zu. Im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung kann die Betroffenheit bei der auslegenden Behörde angefragt werden. 
 

Plan Nr.: => Zeigt die Blattnummer der Trassierungspläne und der Pläne zum Grundstücksverzeichnis (z. B. 
G 3145, vgl. Kapitel 6 und 9), Zufahrtspläne (z. B. Z 022, vgl. Kapitel 4), Rohrlagerplätze (z. B. Rohrlagerplatz 
01) und Ersatzmaßnahmen (z. B. A 2 oder W 1 vgl. Kapitel 16). 
 
 
WR Nr. = (Lfd. Plan-Nr. des Registers): => Die Wegerechtsnummer (WR Nr.) als eingekreiste Zahl 
nimmt Bezug zu der dinglich gesicherten Erdgasleitung bzw. der noch dinglich zu sichernden Erdgasleitung in 
den Plänen zum Grundstücksverzeichnis im Kapitel 10. Eine Nummerierung der betroffenen Flurstücke er-
folgt nur bei dauerhaft in Anspruch genommenen Flächen. 
 

Gemarkung: => Gemarkung in der die durch den Bau betroffenen Flurstücke liegen. 
 

Flurstück: => Nummer des durch den Bau der Erdgasleitung dauerhaft oder vorübergehend in Anspruch  
     genommenen Flurstückes. 
 

Nutzungsart: => Hier wird die im Kataster ausgewiesene Nutzungsart des Flurstückes geführt. 
 

Flurstücksgröße --> Gesamtgröße des betroffenen Flurstücks in [m²]   
=> Hier wird die im Kataster ausgewiesene Flächengröße des Flurstückes geführt. 
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Schutzstreifenfläche --> Dauerhaft dinglich zu sichernde Schutzfläche in [m²]  
=> Hier wird die Fläche angegeben, die auf dem Flurstück durch den Schutzstreifen dauerhaft in  
     Anspruch genommen wird. 

=> überwiegende Nutzung des vorhandenen Schutzstreifens geplant [Schutzstreifenfläche TENP bestand] 
 
Schutzgehäuse=> Zur Überprüfung und Steuerung der Erderanlagen. Werden an ausgesuchten Stellen, in 
der Regel an Wegesrändern, aufgestellt (vgl. Darstellung im Planwerk des Kapitel 6 und 9).  
 
Arbeitsstreifenfläche --> vorübergehend in Anspruch zu nehmende Fläche in [m²]:  
=> Hier wird die Fläche angegeben, die auf dem Flurstück während des Baus der neuen TENP  

 Erdgasleitung, vorübergehend als Arbeitsstreifenfläche in Anspruch genommen wird. Diese Flächen erhal-
ten keine Wegerechtsnummer (WR Nr.). 

 
Fläche Rohrlagerplatz => Hier wird die Fläche angegeben, die auf dem Flurstück während des Baus der 
neuen TENP Erdgasleitung, vorübergehend als Rohrlagerfläche in Anspruch genommen wird. 
 
Stationsfläche in [m²]: => Hier wird die Fläche angegeben, die für die Errichtung einer dauerhaften Anla-
ge (Station) in Anspruch genommen wird. Es werden im Rahmen der Planung bereits vorhandene Anlagen 
genutzt. 
 
Kompensationsfläche in [m²]: => Hier wird die Fläche angegeben, welche für Ersatzmaßnahmen aus 

dem LBP vorgesehen sind (vgl. Kapitel 16 der Antragsunterlage). 
 
Länge LWL [Lichtwellenleiterkabel]: => Meterlänge des Kabelschutzrohres der GasLINE pro Flurstück - 

inkl. Lichtwellenleiterkabel 
 
Anteilsverhältnis:   
=> Hier wird das Anteilsverhältnis des entsprechenden Eigentümers an einem durch den Bau betroffenen 

Flurstückes angezeigt. 
 

E / ME / NE / NME :   

=> Eigentümer (E) / Miteigentümer (ME, Eigentümergemeinschaft) eines durch Schutzstreifen bzw. Arbeits-
streifen bzw. Stationsfläche betroffenen Flurstückes. 

=> Nachbarschaftseigentümer (NE) / Nachbarschaftsmiteigentümer (NME, Eigentümergemeinschaft) eines 
durch den Arbeitsstreifen betroffen Flurstückes. 


